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gejter Radhruf
bei Dem feligen Abfterben

ihrev javtlidy gelichten Mutter,

FTRANEN

@ebtmg Enacl €harlofie
Mollingen,

geb. 0. Henmingen,
des moblebrmurbugen unb moblgelabtten Heteiy

l}mﬁvvi} imaffbta@
Mollingen,

wohlverdienten Seelforgers in Denbed

i Seben bevglich gelicbten Ehegattin,
den 21ten Ypril 17?;31.([)8091&5 um 11 1he

erfolgte,

per Wohlfeligen

noch Iebenden Kindern,

Ghtiftion Eenf :
Gottlicd Samuel [ Molling.
Gharlotte Elifabeth J
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%etmgewbel
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(et
lecfts obann @)eorg 6trucf; Hodygrafl. Stolbevg - Wernigevodifder
Hof - Budydeucker.
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5 B. Mof. 32. v. 39.
evbct bt nun , daf ichs alleinbin, uudife Fein Gt neben miv?
S§cly Fan tidten und [ebendia machen, ich Fan fehlagen und
Fan Beilen ¢ und ift niemand , dev aus meine Hand
rette.

o

%35e00ch toer Heilt gefthlagne FGunden ?
& O Gifead ! hilft du nicht mehr,
Y Sft deine Balfamskraft verfhrounden.
Seliefit fich dev Froftesquell ; dev doch fonft allen. quitt «
W nimme man Lindrung ber, die unfrn Jammer fitle 2
& & &
%ie furchtbar. Elingt der- hohle Ton
Der angeftimmeen. Todtenlicder ?
Auf Menfeh, auf Menfely, duemufit davorr,
Di¢e Stunde {chidgt , du Fehreft nicht wicder,
Gin flirgelfchneller Sug fihue dicy in jene IBelt,
Du willfe nun oder nicht < o bleibe 8 veft geftellt,
%ie ? muf Denn alles umterachn ?
Khy Graber damme cblaffte Leichen
S bleibt doch- nalhe Frenndfehaft frehu 2
Ach nei, auch bier find Todesjeichen.
Dot Tob geht grade su. €8 tveffe, wen 8 rifft o
WBavum 2 das ift die Feucht vom fiffen Shindengift. s, 5, 2.
& oo
@ie Bilume bt und fie fale ab.
Kaum Lebt der Menfeh , fo muf cv feeben,
Ka, et ift weif ju Sarg und Grab,
€h fich die gavten Wangen favben ¢
Denn unfer Leben ift cin Eaumgehdreer IBind,
Man fragt i Fuvser Beit, oo unfre Kuochen find,
& & &
Unb felbft, ou Clerliches Band,
Kanft du im Tode nicht befichen ?
G ift ja alles. Yubeftand :
Soll felbfe die ufjicht fehlafen gehen?
Ay Aiueser, noth cin AWBost; jedodh . G if dahin ¢
Tun gute Nacht-a « Mein@ott ! ## ict frarves Kielund Sin,
Ach

%%d) banger Schmert ! du defickfE g fehe 5




o oK oK
Q[d) unfee Hege fravet und bedt.
Sliefft mue/ fliefft nut, gehdufte Theanen ¢
®a unfee Stie fich vergrade,
oBotauf witd man fich Fnftig (chuen ?
ift denr dig Rund der IBelt etrvatt fo Troftesvoll,
Daf unfer befter Trofe nachft Gott ablaffen fol?
& e @
mun finct Siein die {hroarge Nachty
Der Puls fieht fiill , die Augen buechert.
HERR AESU, v du midy gemadt
Hie man die blaffen Lippen forechens
Du twollfe i diefern Kampf wi dod) sugegen fepns
o {hlaf idy wie cin Lamm in deinen IBunden cin.
S Seben wark Du unfe ufty
qBas sehiten tiv fie frobe Stunden
QBenn D ung driickeeft an. die D ?
WBiv waren Die aufs DHevy gebunden:
Sedoch Du bifis, Dic ung audh frerbend Sehren gib;
Da§ wie die Tugend nicht o wie D ausgeibt
B s
@tum foll Die unfie Schuldigheis
Gin immerroabrend DencEmaal fegery
Das danse fout s aller Jeit ¢
e Liebe wirds in Marmor e
®u bft in Ewigleit bei jenes Sions » Schaat,
And bringeft Deinem Gott exhabne Licbey dav.
& & 8
mun Haft Dy Deine Sigees # Crone
®enn Du bift nun volfommen oordett.,
®a fiehft Du an dev Oottheit Throw,
o prangft in jenci Geifter # Ordent.
ofie et dev Saitentlang Deirt anfaekldttes Obe,
afpis und Diamant Blickt durch Das Gold Hevvor.

& ' g

5)m Vatet, fofien Sie mt Muth,
ofBas fihn Sie woeinend auf die Baave ?
Goft meings, toenn v betviber, gut 3
oBas find die Furgen gebensjabye 2
G, fehn Sie SHimmel an: da fedgt et Uluerer Houpt
Die Lingft gepoffte o, die Fhe Fein Seind mehr vaubt.
QWBas




I : se v me

| Bl i ggas‘ bilfts , wenn. man o angfilich Flage?
| | QBiv fencfen wns in Gotees Iillen
g o bleiben wit fiets unversagty
{ | G 1ird gar bald die Thrdnen fillen.
| I Sie gebt uns insgefamme im Sterben nuy vovan,
5 AWir folgen TFhr gewiff nur Himmel Himmel an !
& & B B
1 Smav ifi8 -an dem, Dag javke Hety
! J,A Gult dennoch tochmutsvolle Tricbe.
it €3 ift an fich gewif Fein Schers ¢
1 Wo blicbe fonft die Kinderliebe ?
. Sedody, as Flagen i s Jhe ift doch etvig wohi,
, Da fich Foe mides Geift in Gott evquicken foll,
i T e e
¢ %nl«n, wiv gonnet Fbhe die Rub,
i Sie fhlaft in Ihrer Nubebammer ;
,1' Duiickt ung dev Tod die Augen 34y
Und fehliefft fich endlich allee Sammer :
G febn toiv uns vergnitgt bei jenem Feeudenmaal,
! Wi twolyl, wie ol wirds thum, nadhy ausgeftandner Ouaal,
ol g?un gute Nacht, fo wube feiw,
i Geliebre Nucrer ! jenes Morgen
| ABitd einjt cin froher Seuge feps
| CBom Leben, das in Gott verborgen.: 3
1‘ t v find groar wie beftiit bei Deiner Todtengenfi, ‘
Dodly gldubig roavien wiv, bis Gutt wns 3n Dic wf,
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	Lezter Nachruf bei dem seligen Absterben ihrer zärtlich geliebten Mutter, Frauen Hedwig Engel Charlotte Möllingen, geb. v. Henningen, des .... Christoph Matthias Möllingen ... Ehegattin, welches den 21ten April 1758. ... erfogte, von der Wohlseligen noch lebenden Kindern, Christian Ernst Mölling. Gottlieb Samuel Mölling. Charlotte Elisabeth Mölling.
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